
Stellungnahme des Stadtsportverbande Haltern am See  
Zum Thema  
Beteiligung der Sportvereine an den Betriebskosten der städt. Sportanlagen 
durch seinen Vorsitzenden in der Sportausschusssitzung am 07.06.05 
 
Grundsätzliches 
Haltern hat 41 % der Bevölkerung im Sportverein 
Kreisdurchschnitt  liegt bei 25 % 
 
Woran liegt das wohl ?? 
 
Aufgabe der Politik ......... 
Diesen sozial- und jugendpolitisch so wichtigen Status zu halten. 
Dieses gesellschaftspolitische Faustpfand  dürfen wir nicht aus der 
Hand geben!. 
 
Das kann man allerdings nicht mit solchen Vorschlägen!! 
 
 
Was soll z.B. ein Mitglied des größten Halterner Sportvereins  mit 
über 2000 Mitgliedern davon halten, dass sein Verein eine 
Deckungszusage zur neuen Sporthalle von 125.000,oo € ca.  gibt, 
wenn man ihm jetzt zusätzlich noch für das Benutzen der von ihm 
mitfinanzierten Sporthalle eine monatliche Gebühr abverlangt? 
 
Was sollen die im SSV organisierten Benutzer der Dreifachhalle, 
insbesondere die HSC davon halten, wenn sie gerade mit über 
6.000,00 € dafür gesorgt haben, dass die zwingenden 
infrastrukturellen Verbessersungen getätigt wurden, die in allen 
Städten von der Kommune getragen werden, wenn sie jetzt auch noch 
monatlich zusätzlich zu Kasse gebeten werden.? 
 
Was wollen Sie den z.B. den Hullerner`n Sportfreunden sagen, die 
seinerzeit den Bau Der Sporthalle mit ca. 110.000,oo DM mit- 
finanziert haben und gerade ein notwendiges Blockhaus gebaut haben, 
damit die Leichtathleten und die Triathleten eine Bleibe haben. Diese 
Freunde rufen nicht nach dem Bauwagen der Stadt und nach den 
Taxikosten für die Fahrt zum Jugendzentrum!! 
 



 
Ein weiteres Beispiel ist die EtuS Anlage. Dort haben die Mitglieder 
gerade mit eigenen Mitteln und mit ihren eigenen Händen dass 
gesamte Gebäude renoviert und ausgebaut, ohne Forderungen an die 
Stadt zu stellen. Wollen sie denen für die Benutzung  noch 
zusätzlich eine Strafgeld aufbürden? 
 
 
Würden sie auch von den Besuchern unseres, wir sagen-  notwendigen 
Jugendzentrums, welches hoch subventioniert wird, auch durch ihre 
Unterstützung , monatlich eine Betretungsgebühr abverlangen?? 
 
Gibt es eine gesellschaftliche Gruppe in unserer Gemeinde, die sich 
ideell wie materiell so einbringt wie der Sport? 
Ich sage begründet:  nein. 
 
Sie haben alle die Ausführung die ich in der letzten Sportausschuß – 
Sitzng machen durfte zugestellt bekommen, wo dezediert aufgeführt 
ist, was der Sport in Haltern leistet und wie der Sport und seine 
Sportvereine das Vermögen der Stadt allein in den letzten 4 Jahren um    
567.000,00 € vermehrt hat 
Ich zitiere nur kurz noch einmal: !!!! 
 
............................................. 
 
Wo und in welcher Stadt findet man so ein Engagement ? 
Ich sage ihnen nirgendwo!! 
 
In dem Referat, welches Ihnen ebenfalls alle zugegangen ist, haben 
wir unter dem Thema: 
„Der Sport in Haltern am See, seine ihn tragenden Vereine , deren 
Arbeit und die sich daraus ergebende Verantwortung für Politik und 
Verwaltung“  
haben wir ganz ausführlich deutlich gemacht, wie der Ist-Zustand sich 
darstellt und was Sie als Politiker  deshalb für Konsequenzen ziehen 
müssen.  
Diese sehen allerdings absolut nicht so aus wie sie jetzt von den 
Grünen hier vorschlagen. 



 
Wenn Sie alle diese Dinge wissen und ich bin davon überzeugt, sie 
wissen sie nicht, denn dann käme ein so unsinniger Vorschlag hier 
nicht auf den Tisch, wenn Sie sich jetzt daran geben, diese 
ausführlichen Darstellung des Sports in Haltern zur Gemüt zu führen 
und diese sacken lassen, dann, dann werden sie und davon bin ich 
überzeugt, diesen unsinnigen Antrag zurückziehen und den 
Sportlerinnen und Sportlern und ihren Vereinen den Dank und die 
Anerkennung zukommen lassen, der ihnen in unserer Heimatstadt 
gebührt.  
    


